
ERSCHLIESSUNG
IDEENBOX

Variante 1: Grüne Keile

• Nutzung der Bestandserschlie-
ßung

• Anknüpfung an Nelkenweg, 
Lippstädterstraße

• Anschluss Gewerbe über Wil-
helmsdorferstraße 

• Gewerbe ist nicht direkte an die 
Autobahn angebunden 

• Raderschließung über Wil-
helmsdorferstraße, Buschkamp-
straße, Nelkenweg und Posthei-
de

Variante 2: Arrondierung 
und Inseln

• Nutzung der Bestandserschlie-
ßung

• Anknüpfung an Nelkenweg, 
Lippstädterstraße

• Anschluss Gewerbe über Wil-
helmsdorferstraße und Busch-
kampstraße 

• Gewerbe ist direkt an die Auto-
bahn angebunden 

• Raderschließung über Busch-
kampstraße, Nelkenweg und 
Grundheiderweg

Variante 3: Weiterbauen

• Nutzung der Bestandserschlie-
ßung

• Anknüpfung an Nelkenweg,  
Postheide

• Anschluss Gewerbe über Busch-
kampstraße

• Gewerbe ist direkt an die Auto-
bahn angebunden 

• Raderschließung über Busch-
kampstraße, Nelkenweg, Post-
heide und Grundheiderweg

PLANUNGSIDEE



FREIRAUM, WASSER

Variante 1: Grüne Keile

• vorhandene Grünzüge und Gra-
benstrukturen werden aufgegrif-
fen

• Hoher Grünanteil innerhalb der 
Siedlung

• großer Grüner Zwischenraum 
zwischen Wohnen und Gewer-
be, dadurch eher trennende Wir-
kung

• Freihalten von Biotopen, Natur-
schutzflächen und guten Böden

• grüne Keile zur Kaltluftentste-
hung und als Versickerungsflä-
chen

Variante 2: Arrondierung 
und Inseln

• vorhandene Grünzüge und Gra-
benstrukturen werden aufgegrif-
fen

• Grün fließest um den Siedlungs-
raum (Bestandsgrün gibt Rich-
tung vor)

• Grüne Achsen zur Kaltluftent-
stehung und als Versickerungs-
fläche 

Variante 3: Weiterbauen

• vorhandene Grünzüge und Gra-
benstrukturen werden aufgegrif-
fen

• Grüne Mitte an Buschkampstra-
ße

• hoher Grünanteil außerhalb der 
Siedlung 

• Grüne Achsen verbinden Be-
stand und Neubau
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VERSORGUNG IM QUARTIERE

Variante 1: Grüne Keile

• Stärken bestehender Zentren
• soziale Einrichtungen und Treff-
punkte an den grünen Keilen

• Ärztliche Versorgung ergänzen
• Gewerbe rückt nah an die 
Wohnbebauung im Osten heran

• Eigene Versorgung im gewerbli-
chen Entwicklungsbereich

Variante 2: Arrondierung 
und Inseln

• Stärken bestehender Zentren
• Stärken des Schul-Standorts an 
der Buschkampstraße

• Fernwirkung des Gewerbes zur 
A2

• neues Versorgungszentrum um 
Buschkampstraße

• Eigene Versorgung im gewerbli-
chen Entwicklungsbereich 

• Ärztliche Versorgung ergänzen

Variante 3: Weiterbauen

• Neues Zentrum an Buschkamp-
straße für Wohnen und Gewerbe

• soziale Einrichtungen und Treff-
punkte an der Achse

• Bestandsorientiert
• westlicher Teil der Wohnent-
wicklungsfläche verbleibt im 
landschaftlichen/ landwirt-
schaftlichen Charakter

• Ärztliche Versorgung ergänzen
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NEUES WOHNEN UND ARBEITEN

Variante 1: Grüne Keile

• Gewerbe und Wohnentwicklung 
räumlich stark getrennt

• Konzentration der Wohnent-
wicklung

• Nachverdichtung im Bestand 
• Höhere Dichte an Hauptachsen 
• Neubau entwicklet sich entlang 
der Grünen Keile

• Gewerbe konzentriert um grü-
nen Keil

Variante 2: Arrondierung 
und Inseln

• Verschiedene Nutzungsinseln
• Arrondierung im Bestand
• Höhere Dichte um den Grün-
raum 

• Neue Entwicklung um die 
Buschkampstraße mit höherer 
Dichte

Variante 3: Weiterbauen

• Siedlungsentwicklung folgt den 
bestehenden Strukturen

• Nachverdichtung im Bestand
• Höhere Dichte um neues Zent-
rum an der Buschkampstraße 

• Gewerbe und Wohnen in räumli-
cher Nähe

• Wohnen m Osten räumlich ab-
gerückt

• Mischnutzung als Übergang 
zum Gewerbe
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